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1. Kinder- und Jungschararbeit 

 
Wir wollen die Kinder- und Jungschararbeit im ECHN neu ordnen. Im Zentrum der ECHN Kinder- und Jungschararbeit soll zunächst die 
Beziehungsarbeit und die Begleitung/Unterstützung stehen. Wir wollen die Mitarbeiter und Gruppen vor Ort betreuen. Dazu wollen wir ein 
Kommunikationsnetz aufbauen, um die örtlichen Mitarbeiter verstärkt zu vernetzen und Infos z. B. über Freizeiten oder örtliche Events 
auszutauschen. Daraus können sich mittelfristig auch wieder gemeinsame Events ergeben, doch werden diese zunächst keinen Schwer-
punkt bilden.  Auf zentrale Veranstaltungen (z.B. den Jungschartag) wollen wir vorerst weitgehend verzichten. Nicht verzichten wollen wir 
nach Möglichkeit auf eine zentrale Jungscharfreizeit. Ein neues „Kinder-Mitarbeiter-Freizeit“ Konzept haben wir mit dem Deutschen EC-
Verband erarbeitet. Sofern wir eine Person für die Organisation finden, wollen wir das Konzept in den nächsten Osterferien zusammen mit 
Mitarbeitern des Deutschen EC Verbandes und dem TeamEC anbieten. 
Wir würden gerne einen Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin mit einer 25%-Stelle für den Kinder- und Jungscharbereich anstellen 
die/der die Gruppen vor Ort besucht und begleitet und die ehrenamtlich Mitarbeitenden unterstützt. Dies möchten wir mit euch 
entscheiden . Für die Finanzierung dieser Stelle benötigen wir  ca. 15.000 Euro zusätzliche Spenden. 
Deshalb bitten wir euch hiermit um euer Feedback, insbesondere auch was die Finanzierung dieser Stelle durch zusätzliche Spendenbe-
teiligung aus dem Landesverband betrifft.  Für jede Anregung, Unterstützung oder Idee zur Umsetzung und Finanzierung freuen wir uns 
sehr. 
Außerdem wollen wir einen ehrenamtlichen Jungscharbeauftragten (m oder w) in den Vorstand berufen. Auch hierfür könnt ihr uns gerne 
Vorschläge unterbreiten.  
 
 
 
2. Die Bildungsreferentenstelle 
 
Der Bildungsreferent Stefan Kaiser ist ab 1.7.2009 von der ECJA des Chrischonawerkes angestellt. Schwerpunkt ist die Jungschararbeit 
und die bildungspolitische Arbeit. Er ist vor allem in den EC-Kreisen des Chrischonawerkes und des Rhein-Main-Saar-Verbandes tätig. 
Bei uns ist er neben den bildungspolitischen Aufgaben in der Juleica-Schulung eingesetzt. Alle örtlichen Kreise können ihn zu Schulungen 
und anderen Projekten einladen. Wie bisher sollen für jeden Termin 25 € Fahrtkostenpauschale an unseren LV überwiesen werden. Damit 
haben wir auch einen Überblick, wie viele Dienste von dem Bildungsreferenten in unserem Verband durchgeführt werden. Wir verrechnen 
die Dienste dann mit der Geschäftsstelle der ECJA . 
 
 
 
3. Materialstelle des EC-Landesverbandes 
 
Wir haben unser Außenlager in Riebelsdorf weitgehend aufgelöst, lediglich der Toilettenwagen ist dort noch untergebracht. Damit konnten 
wir die Mietkosten wieder reduzieren. Ob und wie der Toilettenwagen künftig eingesetzt wird, prüfen wir im Moment.  
Der Boulderturm musste aus der Vermietung herausgenommen werden, da er nicht mehr den Sicherheitsbestimmungen entsprach. Nach 
der veränderten Rechtlage aus 2009, hätte unser Turm auch nur noch mit kostenpflichtiger TÜV Abnahme vor Ort genutzt werden dürfen  
Das übrige Material ist im Knüll-House/ECLV gelagert, steht ausschließlich EC-Gruppen zur Ausleihe zur Verfügung.Eine vorherige Rück-
sprache/Anfrage ist unbedingt notwendig, da wir zur Zeit keine Person für die regelmäßige Wartung des Materials zur Verfügung haben 
und deshalb die Teile auch nur bedingt zur Ausleihe zur Verfügung stehen. 
 
 
 
4. Leerstehende Referentenwohnung 
 
Die Referentenwohnung soll auch künftig die residenzpflichtige Dienstwohnung für einen künftigen Mitarbeiter sein. Eine Vermietung auf 
dem säkularen Markt kommt nicht in Betracht. Ebenso ist auch aus wirtschaftlichen Gründen ein Umbau zum Selbstversorgerhaus ausge-
schlossen. Übergangsweise nutzen wir die Räume für Massenquartiere bei Belegungsengpässen im Knüll House. Gerne könnte auch ein 
Ehepaar oder eine Familie, das  u. a.  Betreuungsaufgaben im Knüll House mit übernimmt, die Wohnung beziehen. Wer hier Interesse hat 
kann sich gerne bei uns melden. 
 
 
 
5. FSJler im Landesjugendverband 
 
Wir werden nur bedingt FSJler im Landesjugendverband aufnehmen. Aufgrund der im Moment nicht mehr ausreichenden Betreuungsmög-
lichkeit in der EC Geschäftsstelle und darüberhinaus, können wir diesen Bereich nicht mehr so wie bisher weiterführen. Gerne laden wir 
auch künftig junge Leute ein, bei uns ein FSJ zu leisten. Allerdings haben wir jetzt erweiterte Aufnahmekriterien, die obligatorisch für alle 
Interessenten sind. Es müssen Personen sein, die selbstständig arbeiten können, sich als MitarbeiterInnen in der örtlichen Kinder- und 
Jugendarbeit bewährt haben und entsprechende Referenzen von der örtlichen Gemeindeleitung vorlegen können. 
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